
 

Liebe Salomonsbornerinnen und 
Salomonsborner, 
 
am 26.05.2024 findet die Kommunalwahl in Thüringen 
statt. 
Zugleich mit den Stadtratsmitgliedern und dem 
Oberbürgermeister für Erfurt werden an diesem Tag 
die Ortsteilratsmitglieder und Ortsteilbürgermeister 
gewählt 
Die Wahlvorschläge für Salomonsborn lauten: 
 
Für die Ortsteilbürgermeisterwahl: 

 
   Quelle: Amtsblatt 
Für die Ortsteilratswahl: 

 
Quelle: Amtsblatt 

 
Sie können die Kandidatinnen und Kandidaten für 
Salomonsborn kennen lernen. Dazu findet am 
16.05.2024 18:00 Uhr im Bürgerhaus eine 
Vorstellungsrunde statt. Alle BewerberInnen und 
Interessierte sind herzlich eingeladen.  

 
Der aktuelle Ortsteilrat hatte am 06.05.2024 seine letzte 
Sitzung. Die Voraussetzungen für eine reibungslose 
Übergabe an den kommenden Ortsteilrat sind 
geschaffen. Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern des 
Ortsteilrates für die kreative Zusammenarbeit. Es war 
eine interessante und anspruchsvolle Zeit. Auch unter 
den Pandemiebedingungen konnten wir mit 

unkonventionellen Ideen viel für die Bürgerinnen und Bürger 
gestalten. Mit den Mitteln des Ortsteilrates konnten 
verschiedene Wege repariert und ein barrierefreier Zugang 
zum Friedhof gebaut werden. Die Internetseite 
www.salomonsborn.de wurde ins Leben gerufen.  
Die Vereine wurden vom Ortsteilrat organisatorisch und 
finanziell unterstützt.  
Ich bedanke mich bei den Vereinsmitgliedern und allen 
freiwilligen Helfern für ihre geleistet Arbeit in den Vereinen 
und rund um die vielseitigen Veranstaltungen im Ort. 
                                                                          D. Landherr 
 

Empfehlung der Senioren 

Die Salomonborner Seniorengruppe schlägt  
Norbert Diemann als Bewerber für den Ortsteilrat 
vor.  
Er kann unsere Anliegen und Vorschläge einbringen 
und sich aktiv beteiligen. 
 K. Landherr 

 

26. Mai – Salomonsborner gehen wählen 
 
Wir sehen es als positiv an, wenn sich die Diversität 
unserer Vereine auch in der Besetzung des 
Ortsteilrates widerspiegelt. Unser schöner Ort lebt von 
ehrenamtlichen Engagement und wir sind der 
Überzeugung, dass eine breite Vielfalt an Vertretern 
verschiedener Vereine im Ortsteilrat dazu beiträgt, 
eine authentische und vielseitige Perspektive zu 
gewährleisten. Die Kirmesgesellschaft 

Salomonsborn möchte ihre zur Wahl stehenden 

Mitglieder vorstellen: 

 
Marie-Christin Seidler kandidiert erstmalig für den 
Ortsteilrat. Seit ihrer Kindheit wohnt sie in 
Salomonsborn, ist seit vielen Jahren Vereinsmitglied 
und stellvertretende Vorsitzende. Aufgrund ihrer 
langjährigen Tätigkeit bei der Stadtverwaltung Erfurt 
kennt sie sich mit kommunaler Zusammenarbeit aus 
und möchte sich zukünftig gewinnbringend im 
Interesse der Salomonsborner einsetzen. 
 
Sandra Kirschnick kandidiert als aktuelles Mitglied 
des Ortsteilrates erneut und möchte weiterhin neben 
Familie, Pensionsbetrieb und diversen 
Vereinstätigkeiten ein offenes Ohr für die Wünsche 
und Bedürfnisse der Salomonsborner haben. 
 
Liebe Grüße und auf ein baldiges Wiedersehen bei der 
Kirmes 
Eure Kirmesgesellschaft Salomonsborn 
                                                  Sandra Kirschnick 
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Der Kirchenförderverein informiert:  
Die Restaurierung der denkmalgeschützten 
Hesse Orgel in Salomonsborn geht auch in 
diesem Jahr voran. In der Kirche werden 
Orgelbau- und Tischlerarbeiten im Rahmen des 1. 
und 2. Bauabschnittes durchgeführt.  Über den 
Verlauf der Arbeiten werden wir im nächsten  
Info-Born weiter berichten.                                                                         
Unser erstes Konzert im neuen Jahr wird am                                                                                                                                     
16.6.2024, um 16,30 Uhr mit dem Duo                                                                        
Sax-o-flute in der Kirche Salomonsborn 
stattfinden.                                                                   
Die außergewöhnliche Liaison zwischen Flöte und  
Saxofon verspricht ein farbenfrohes 
Konzerterlebnis von kompositorischer Raffinesse 
und Vielfalt, das Bekanntes in einem ganz neuen 
Licht erscheinen lässt.                                                                       
Wir freuen uns auf dieses Konzert und verweisen 
auf unsere Plakate und Veröffentlichungen, mit 
denen wir Sie rechtzeitig weiter informieren.   
Kontakt: Förderverein St. Dionysius-Kirche 
Salomonsborn e.V. c/o Helmut Hartmann, In der 
Muld 41, Tel.: 036208/70897, E-Mail:   
helmut.hartmann@hartmann-sba.de 
                                                  Foto;Sax-o-flue 

H. Hartmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                    

                                     

 
 
 
 
 

 
 



 

 
 

Engagierte Kandidaten für den 
Ortsteilrat - Vorstellung durch den 
Sportverein 

  
Als größter Verein im Ort möchte der Sportverein 
nicht nur sportliche Aktivitäten und soziale 
Kontakte fördern, sondern gern auch die Arbeit 
des Ortsteilrates unterstützen. Im Rahmen der 
bevorstehenden Wahlen stellen sich drei 
engagierte Salomonsborner zur Wahl, die sich 
nicht nur für den Sportverein, sondern auch für alle 
anderen Belange im Ort einsetzen möchten. Im 
Folgenden stellen wir Ihnen diese Kandidaten kurz 
vor. 

 

Frank Stumpf ist Manager im Gesundheitswesen 
und seit vielen Jahren im Sportverein und bei 
Veranstaltungen im Ort sehr engagiert. Er möchte 
seine Erfahrungen in der Lösung von schwierigen 
Problemen oder Konflikten zukünftig auch im Ort 
einbringen und mehr Verantwortung für die 
Belange im Ort übernehmen. Eines seiner Ziele ist 
es, das Gute in unserem Ort zu erhalten und zum 
Wohle der Bewohner weiterzuentwickeln. 
Alexander Tix als jüngster Kandidat und 
angehender Lehrer, ist bereits in vielfältigen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten engagiert, darunter 
als Trainer im Sportverein, wo er seine Vorliebe für 
Tischtennis und Volleyball teilt. Seine politische 
Erfahrung als Klassen- und Schülersprecher 
sowie im Schülerparlament hat sein Engagement 
für die Gemeinschaft geprägt. Sein Ziel, als junges 
Mitglied den Ortschaftsrat zu bereichern und die 
Stimme der jüngeren Generation zu sein, zeugt 
von seinem Engagement für eine dynamische 
Zukunft unseres Dorfes. 
 
Rainer Vogt ist ein erfahrener Küchenmonteur 
und strebt eine aktive Rolle im Ortschaftsrat an, 
um sein bereits bestehendes Engagement für 
unser Dorf weiter zu vertiefen. Durch seine 
Begeisterung für das Vereinsleben und sein 
handwerkliches Geschick konnten bereits 
mehrere Ideen erfolgreich umgesetzt werden. 
Derzeit engagiert er sich besonders intensiv beim 
Bau des Boule-Platzes. Seine Geduld, 
Ausgeglichenheit und Hilfsbereitschaft, kombiniert 
mit seiner Fähigkeit, Lösungen für Probleme 
verschiedenster Art zu finden, versprechen eine 
wertvolle Bereicherung für den Ortschaftsrat zu 
sein. Diese Qualitäten werden durch seine 
langjährige Erfahrung bei der Organisation 
verschiedener Dorffeste gestützt. 
Der Sportverein Salomonsborn freut sich sehr, 
dass sich diese drei engagierten Menschen für 
unseren schönen Ort einsetzen wollen und 
unterstützt daher sehr gern ihre Kandidatur für den 
Ortsteilrat. Wir appellieren an alle 
Wahlberechtigten, von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen, damit zukünftig durch einen vielfältig 
besetzten Ortsteilrat die erfolgreiche und positiven 
Entwicklung unseres Ortes noch gestärkt wird. 
                                         Lutz Kirschnick 

 
 

 
Der 13. Flurzug 

Nicht die Nachtigall weckt am 
Morgen des 27. April unseren 
Vogelwart Wolfgang Lange, 
sondern das Kikeriki eines 
benachbarten Hahnes. Die 
Nachtigall hat es aber auf die 
Einladung geschafft, aber 
gehört haben wir sie nicht. 
Um 8 Uhr treffen sich rund 40 
Interessierte vor dem 
Bürgerhaus. Silke Rausch 
wird uns unterwegs auf 

Bäume und Pflanzen aufmerksam machen, an denen wir 
sonst achtlos vorrübergehen.  Vogel des Jahres ist der 
Kiebitz. Seit vielen Jahren brütet er nicht mehr in unserer 
Flur, man kann ihn ab und zu beim Durchzug hören und 
sehen. Der Gartenrotschwanz weckt uns als erster am 
frühem Morgen. Der kennt ohnehin keinen Winter- oder 
Sommerschlaf. Geschickt umgehen wir auf dem 
Diebstieggraben diverse „Tretminen“ .Silke zeigt uns den 
Weißdorn und Hartriegel, die zusammen mit anderen 
Sträuchern angelegt wurden, um Nistplätze zu schaffen. Den 
mitlaufenden Mädels erklärt sie, dass man den Löwenzahn 
nie feucht dem Kaninchen oder Meerschweinchen füttern 
darf.  

 
 
Dass diese platzen könnten, meint eine Stimme im 
Hintergrund. Fröhlich gehen wir auf offener Flur weiter, als 
plötzlich zwei Rebhühner vor uns aufschrecken und ein 
Turmfalke seinen Sitz verlässt. Das Lerchenfenster ist eine 
von den Landwirten auf dem Feld freigelassene Fläche, wo 
die Lerchen ungestört nisten könnten. Leider gibt es 
Fressfeinde, wie den Fuchs, die da nicht „mitmacht“. Vom 9. 
Bis 12. Mai 2024 wird wieder eine Stunde der Gartenvögel 
durchgeführt. Wolfgang regt an, sich einmal eine Stunde 

hinzusetzen, um die 
Vögel zu zählen. 
Anfang Januar 2024, 
zur Stunde der 
Wintervögel,   war der 
Spatz klarer Favorit vor 
der Kohlmeise und der 
Blaumeise. Die Amsel, 
die uns auf unserem 

ganzen Weg begleitet, „trommelt mit den Füßen auf den 
Boden, dass die Regenwürmer glauben, es regnet und an 
die Oberfläche kommen. Thorsten Petring als guter Koch 
kennt die Knoblauchraute nicht, die sich hervorragend  für 
Salat eignet und uns von Silke gezeigt wird. Von 27 
verschiedenen Vögeln, die uns Wolfgang erläutert, 
bekommen wir immerhin 19 zu sehen. Über den  
Lindergrund kreisen 2 Rotmilane, ein Kolkrabe fliegt vorüber, 
ruft der Zilpzalp seinen Namen, Gartengrasmücke, Buchfink 
und Kohlmeisen sind zu hören, der Stieglitz steigt kurz auf 
und die Mönchsgrasmücke „verrät“ uns, dass sie nicht nur 
gen Süden, sondern aus der EU auch nach England fliegt. 
Zum Abschluss der zweistündigen Wanderung sehen wir 
noch  Rauchschwalben und  Mehlschwalben, ehe der 
Feldsperling mit seiner braunen Kappe auf das offene Feld 
hinausfliegt. Unser Dank gilt dem Heimatverein und unseren 
beiden „Ratgebern“ bei der Beobachtung der schönen Natur 
rund um Salomonsborn. 

Friedemann Boelicke 
 



 

 
 

Clean Day 2024 – wieder ein voller Erfolg 

Am 13.04.2024 folgten zum dritten Mal knapp 40 
Salomonsborner:innen den Ruf des Heimatvereins 
zum Aufräumen der Flur. Nach einer kleinen 
Kennenlernrunde, wurde eine Einteilung der 
Helfer:innen in vier unterschiedliche Gruppen 
vorgenommen. Die Gruppen waren dann rund um 
Salomè fast 2 h mit Müllgreifern und Mülltüten 
unterwegs und sammelten allerhand skurriles wie 
Teppiche, Scheuerlappen, Zahnbürsten und Bücher 
ein. Kai Kunath, Nico Krüger und Wolfgang Lange 
fuhren indes die Wege ab und sammelten alles große 
wie Autoreifen, Stühle, Matratzen auf, 
was nicht von den Helfer:innen getragen werden 
konnte. Nach der getanen Arbeit lockte anschließend 
vor dem Bürgerhaus eine kühle Brause und auch für 
manche die erste hausgemachte Bratwurst von Andre 
Lauerwald in diesem Jahr. Insgesamt wurden 0,64 t 
Müll zusammengetragen! Was für ein Erfolg und es 
steht fest, dass auch im nächsten Jahr diese Aktion 
wiederholt wird. DANKE an alle Helfer:innen.  

 

 
 
Der Vorstand des HV Salemannesbrunnen e.V. 
kandidiert für die Ortschaft 
Es ist in aller Munde: am 26.05.2024 stehen wieder 
Kommunalwahlen in Thüringen an, wobei auch der 
Ortsteilbürgermeister und Ortschaftsrat neu gewählt 
wird. Wie einige wissen, hat sich der Heimatverein 
Ende 2022 aus einigen Mitgliedern des aktuellen 
Ortschaftsrates aus diversen Gründen wieder 
gegründet. Seitdem konnten einige neue Aktionen im 
Dorf etabliert werden wie der Clean Day, das 
Midsommarfest und der Kids Cross Lauf unter der 
Schirmherrschaft von Alexander Schmidt. Sogar eine 
Waldschänke wurde für alle frei zugänglich aufgebaut 
und ein erster Straßenflohmarkt fand statt. 
Auch wurden die ersten 10 von 30 Bäumen auf der 
eigenen Obstwiese gepflanzt und es laufen die 
Verhandlungen mit der Stadt Erfurt auf Hochtouren für 
einen Hundeplatz. 
Nicht zu vergessen, wurden auch die Gespräche mit 
unserem Dorfchroniker Achim Siegel aufgenommen, 
um sein Lebenswerk um die Geschichte Salomè’s an 
die kommenden Generationen weiterzugeben. 
Und weil wir - Nancy Krüger-Klehm (aktuelle 
Vorstandsvorsitzende), Ricarda Weißenborn (aktuelle 
Schriftführerin) , Kai Kunath (aktueller 2. Vorsitzender) 
und Thomas „Tobs“ Neuderth (aktueller 2. Beisitzer) 
die Gemeinschaft in unserem wunderschönen Dorf so 
schätzen und weiter unterstützen wollen, kandidieren 
wir erneut um einen Platz im Ortschaftsrat. Dabei 
blicken Nancy und Tobs auf mehr als 15 Jahre 
Mitgliedschaft im Ortschaftsrat zurück. Ein Wissen zu 
vorherigen Beschlüssen und Geschichten, die 
notwendig sind für eine erfolgreiche Zukunft. Ricarda 
und Kai sind durch ihre Tätigkeiten absolute 
Koryphäen in Sachen Zusammenarbeit mit der Stadt 
und eine wertvolle Bereicherung für den Ort. Nicht zu 
vergessen Thorsten Petring, ehemals 2. Vorsitzender  

 
 
des HV und Kandidat als neuer Ortsteilbürgermeister. 
Durch seine Erfahrungen als Geschäftsführer und seine 
Netzwerke in der Stadt Erfurt ist er ein 
absoluter Macher, der nicht nur Dinge einfach sagt, 
sondern mit seinem Durchsetzungsvermögen auch immer 
in die Tat umsetzt. Dabei ist Thorsten bodenständig und 
immer für ein Gespräch zu haben. Wir alle sehen den HV 
nicht in Wettbewerb zu den anderen Vereinen sondern 
wollen durch unsere Arbeit im Ortsteilrat auch in den 
nächsten Jahren das Dorfleben und den Zusammenhalt 
weiter vorantreiben. 

 
                Nancy Krüger-Klehm 
 
 
 
 

In eigener Sache: 
 
In den vergangenen 5 Jahren konnte ich als 
Ortsteilbürgermeisterin dazu beitragen, das Salomonsborn 
ein lebens- und liebenswerter Ortsteil bleibt. Ich danke allen, 
die mit Hinweisen und Vorschlägen dabei geholfen haben. 
  
Vieles konnte auch in Zusammenarbeit mit der Erfurter 
Stadtverwaltung erreicht werden. So wurden verschiedene 
Reparaturen an den öffentlichen Wegen und Anlagen, u.a. 
auf den Spielplätzen, erledigt. Auch dies bleibt weiterhin 
notwendig. 
Danke an die Vereine. Ihre verschiedenen Angebote 
gestalten unser Leben bunt und abwechslungsreich. Gern 
hat der Ortsteilrat diese Arbeit und die Veranstaltungen 
finanziell unterstützt.  
Ein Miteinander der Generationen bleibt ein wichtiges 
Anliegen. Auch der Infoborn soll weiterhin erscheinen. 
Im Stadtrat möchte ich die vielfältigen Bereiche der 
ehrenamtlichen Arbeit unterstützen und mich den Bereichen 
Stadtplanung und Verkehrsplanung widmen. 
 

Ich bitte um Ihre Stimme und Ihr Vertrauen am 
26. 05. 2024 sowohl als Ortsteilbürgermeisterin für 

Salomonsborn sowie als Stimme für Salomonsborn  
im Stadtrat. 

. 

 
 Ihre Doreen Landherr


